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PROTOKOLL ZUR BSV-VORSTANDSSITZUNG 
am 30. November 2012 

im Florianihof, Mattersburg 
 
 
Anwesend: Kowarsch, Wolf, Glavanich, Galavics, Salamon, Pallitsch, Drescher, 

Dragschitz, Unger 
 
Schütz erst ab 19:55 Uhr 

 
Entschuldigt: Krammer 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung Präsident 

2. Bericht der Referenten 

3. Reinhold Achs: Wiederaufnahme in den BSV? 

4. Budget 

5. Besprechung über die neue Einteilung der Spielklassen der nächsten Jahre 

6. Anfrage des SK Jennersdorf betreffend eine Förderung für Schulschach 

7. Jugend 

8. TUWO 

9. Allfälliges 

 

1. Der Präsident eröffnet die 3. Sitzung als Präsident um 18:40 Uhr und begrüßt die 
Sitzungsteilnehmer. Kowarsch berichtet vom ÖSB. Es gibt eine Arbeitsgruppe zur 
Jugendförderung. Salamon räumt ein, dass am 28.1.2013 ein Treffen im Ministerium 
betreffend Förderung im Schulschach stattfinden wird! In Istanbul wurde ein Film von der 
Olympiade gedreht, der aber noch nicht veröffentlicht wurde. Es soll auch in einer Serie 
„Schnell ermittelt“ in einer Folge um Schach gehen! 

2. Landesspielleiter:  
Keine Anliegen, jedoch wird angeregt, dass Wulkaprodersdorf und Eisenstadt 
ehebaldigst die 1. Runde der 1. Klasse Mitte nachtragen sollen. Dies wird wahrscheinlich 
in der Weihnachtswoche erledigt werden. Bei der Festlegung der Spieltermine wird in 
der nächsten Saison keine Rücksicht mehr auf die Spieltermine der 1. Staatsliga 
genommen. 

Kassier:  
Der Kontostand beläuft sich derzeit auf EUR 10.000,--. Ausgaben für Schach-Aktiv, 
Funktionäre und B-Kadertraining sind noch ausständig. Bei den Einnahmen fehlen noch 
einige Verbandsabgaben(Neufeld/Steinbrunn, Nickelsdorf x 2, Purbach, Stegersbach, 
SV-Burgenland, Donnerskirchen), die in den nächsten Wochen eintreffen werden!  
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Fernschach: 
In Mattersburg fand das Fernschachtreffen statt, 10 Teilnehmer waren anwesend, auch 
der 4-fache Fernschachmeister Löschnauer Rüdiger! Besprochen wurden diverse 
Regelungen. Ein genauer Bericht ist auf der Homepage abrufbar. Bei den 
Staatsmeisterschaften sieht es für Gerald Berghöfer heuer sehr gut aus. Das nächste 
Treffen wird in ÖO Wels stattfinden! Einige Landesverbände machen in punkto 
Fernschach noch recht wenig. Im Burgenland gibt es auch nur eine kleine Gruppe an 
Fernschachspielern, aber die Qualität ist lt. Galavics sehr hoch! 

Jugend: 
Bei der Jugend-MM gelang uns ein beachtlicher 7. Rang. Wir haben Kärnten und 
Salzburg geschlagen. Ein tolles Ergebnis, das Beste der letzten Jahre! Einige Partien 
haben wir nur sehr knapp verloren. Ein 5. Rang wäre möglich gewesen. Vor allem hat 
Florian Mesaros einen großen Anteil am Erfolg, mit nur einer Niederlage auf Brett 1, bei 
einer Quote mit 6/8. Fürs Burgenland gestartet sind, Mesaros Florian, WMK Bauer 
Valentina, Gludovatz Lukas, Mesaros Sebastian, Kain Peter Maximilian, Horvath 
Dominik, Widlhofer Angela, Rigler Caroline. Wenn das Team für nächstes Jahr gehalten 
werden kann, können wir noch wesentlich mehr zeigen. 

Schulschach:  
Termin im Ministerium wurde bereits oben erwähnt. Am Attersee gab es ein 
Schachlehrertraining. Das Schulschachlandesfinale findet in der Woche vom 03.-
10.04.2013 statt. 

Presse:  
Keine Anliegen. 

Damenreferentin:  
Keine Anliegen. 

Eloreferent:  
Die MK-Titel für Verena Tschida und Clemens Pallitsch wurden beantragt. 

 

3. Der Vergleich ist abgeschlossen. Das Geld wurde überwiesen. Alle Sitzungsprotokolle 
sollen von der Homepage gelöscht werden. Neue Protokolle sollen nur noch per 
Newsletter an alle angemeldeten Empfänger übermittelt werden. Es sind ja alle Vereine 
angemeldet. Das aktuellste Protokoll soll bis zur jeweils nächsten Sitzung auf der 
Homepage veröffentlicht werden. 

Abstimmungsergebnis: 5 dafür, 3 dagegen, 1 Enthaltung 

Achs ist ab sofort wieder spielberechtigt. Drescher wird dies in der Kaderliste 
berücksichtigen. 
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4. Galavics erläutert das Budget für 2013.  

 

Über die Einnahmen und Ausgaben wurde diskutiert. Im Jänner 2013 soll das Budget 
dann beschlossen werden. 

5. Pallitsch, Kowarsch und Dragschitz haben darüber in einem eigenen Gespräch beraten 
und wollen dies in den nächsten Tagen aussenden. Es soll 2-3 Vorschläge geben. Die 
Konzepte wurden ausgeteilt und diskutiert. Allen Vereinen sollen diese Konzepte 
vorgestellt werden. Auch der Starttermin soll vorgegeben werden. Eine informelle 
Abstimmung soll unter allen Vereinen durchgeführt werden.  

6. Für Schulschachstunden ist der Landesschulrat zuständig. Daher kann der BSV keine 
Förderung zusagen/vergeben! 
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7. Das Training mit GM Stohl für Florian Mesaros wird nun doch nicht zur Gänze vom Land 
übernommen(60%), sodass der BSV für das Halbjahr knapp EUR 1.000,-- bezahlen 
müsste. Eine Traineränderung auf GM Shengelia wird überlegt, da hier mehrere 
Kaderspieler abgedeckt werden können. Auch wird abgeklärt, ob einen Teil der Kosten 
ev. der Verein bzw. die Eltern übernehmen können. Bis zur nächsten Sitzung sollen hier 
die Kosten geklärt sein. 

Betreffend B-Kadertraining wird Glavanich und Pallitsch dem Kassier die 
abrechnungsfähigen Kaderspieler nennen. Dies muss schnellstens geschehen, da es 
derzeit Doppelgleisigkeiten bei der Abrechnung gibt. 

8. In der TUWO sollen auch einige Regelungen überdacht werden. Insbesondere mit den 
Titelberechtigungen gibt es Handlungsbedarf! 

9. In Csepreg(HUN) gibt es Jugendmannschaften, die im Burgenland spielen möchten, da 
es in Ungarn keine ebenbürtigen Gegner gibt. Dort sind die Spieler für die Jugendlichen 
aus Csepreg zu stark! Eine Aufnahme würde aber nur mit Sonderregelung funktionieren. 
Die rechtlichen Grundsätze müssen noch geklärt werden. Verschiedene Szenarien 
wurden diskutiert. Die Umsetzung wird allerdings einige Probleme und Schwierigkeiten 
aufwerfen! 

 

Die nächste Vorstandssitzung wird am  

Freitag, 25. Jänner 2013 ab 18.30 Uhr im Wirtshaus Müllendorf 

stattfinden. Wolf wird Raum reservieren! 

 
 
Der Präsident schließt um 22:00 Uhr mit dem Dank an die Teilnehmer die Sitzung. 
 
 
 
 

              Ing. Thomas Wolf                          Peter Kowarsch 
                 Schriftführer                                     Präsident 
                                       elektronisch gefertigt 


